
Reha-Ausbildungen

Ausbildung
Ettmannsdorfer Straße 131
92421 Schwandorf
Telefon:  09431 / 724 – 0        Verwaltung
                09431 / 724 – 400    Reha-Leitung
  Fax:         09431 / 724 – 111
E-Mail:   ausbildung@hdgh.de
Website:   www.hdgh.de 

A93 Weiden - Regensburg
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geradeaus

So erreichen Sie uns

Anmeldung
Die integrativen Reha-Ausbildungen werden durch die

Bundesagentur für Arbeit finanziert. Die Anmeldung erfolgt

über die zuständige Reha-Beratung Ihrer regionalen

Agentur für Arbeit.

Internat
Bei Bedarf besteht die Möglichkeit während der Ausbildung

im Haus des Guten Hirten im Internat zu wohnen. Die

regional zuweisende Agentur für Arbeit trifft im

Austausch mit den jungen Menschen und ihren

Familien eine entsprechende Entscheidung.

  Betreuung durch pädagogisches Fachpersonal von· 
   Sonntagabend bis Freitagnachmittag

  Begleitung bei der Entwicklung in die· 
   Selbstständigkeit

  Individuelle Lernunterstützung· 
  Gemeinsame Freizeitgestaltung· 
  Kostenloses W-LAN· 



Zielgruppe
Die integrativen Reha-Ausbildungen richten sich an

junge Menschen mit Beeinträchtigung oder komplexem

sonderpädagogischen Förderbedarf, welche besonderer

Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben bedürfen.

Voraussetzung dafür sind die notwendige Ausbildungsreife

sowie ein Reha-Status.

Zielsetzung
Jungen Menschen, welche besonderer Hilfen bedürfen,

die Aufnahme, Fortsetzung und den erfolgreichen

Abschluss einer Berufsausbildung sowie die dauerhafte

Eingliederung dieser jungen Menschen in Beruf und

Beschäftigung ermöglichen.

Ausbildungsdauer
Die Dauer der Ausbildung ist von der Wahl des Berufes

abhängig und umfasst mindestens zwei Jahre, in der Regel

drei Jahre und bei einzelnen Ausbildungen im

Bereich Metall 3 ½ Jahre.

Das zeichnet uns aus
·    Fachtheoretische und fachpraktische Unterweisung in

    geschütztem Rahmen (betriebsnahe Ausbildungsorganisation

    in praxisorientierten Werkstätten)

  Intensive Anleitung und Begleitung durch unsere·  
    Ausbilder/-innen, Sozialpädagogischen Ausbildungsbegleitungen,

    Lehrkräfte, Erzieher/-innen und den hausinternen

    Psychologischen Fachdienst

  Enge Zusammenarbeit der Berufsbereiche mit den zuständigen·  
    Berufsschulen (hausintern und extern), dem Internat sowie den 

    Fachdiensten

  Regelmäßige Abstimmung mit den Auszubildenden, ihren·  
    Sorgeberechtigten, bei Bedarf mit Beratungsstellen sowie der

    zuständigen Reha-Beratung der zuweisenden Agentur für Arbeit

   Individuelle Entwicklungs- und Lernförderung sowie· 
    (Soziales) Kompetenztraining

   Kooperation mit Betrieben vor Ort zur Durchführung von· 
    Praktika sowie zur Vermittlung nach erfolgreich abgeschlossener

    Ausbildung

  Vermittlung in Praktika insbesondere auch in Heimatnähe,·  
    um die Integration in Beruf und Beschäftigung in der

    Heimat zu fördern

  Sechs Monate Nachbetreuung im Sinne der Integration in·  
    Beruf und Beschäftigung

Ausbildungsberufe

nach § 66 BBiG / § 42r HWO

  Fachpraktiker/-in Hauswirtschaft· 
 Fachpraktiker/-in Küche·  
  Fachpraktiker/-in Maler und Lackierer· 
  Fachpraktiker/-in Holzverarbeitung· 
  Metallfeinbearbeiter/-in· 
  Fachpraktiker/-in Metallbau· 
  Fachpraktiker/-in Industriemechanik· 
  Werker/-in im Gartenbau,· 
   Fachrichtung Baumschule
   Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau
   Fachrichtung Zierpflanzenbau
  Fachpraktiker/-in Verkauf· 

Regel-/Vollausbildungen

 Hauswirtschafter/-in·  
 Koch/Köchin·  
  Maler/-in und Lackierer/-in· 
   Fachrichtung Gestaltung und Instandhaltung
 Schreiner/-in / Tischler/-in·  
 Fachkraft für Metalltechnik·  

   Fachrichtung Konstruktionstechnik
  Metallbauer/-in· 
   Fachrichtung Konstruktionstechnik
 Industriemechaniker/-in·  
 Gärtner/-in·  

   Fachrichtung Baumschule
   Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau
   Fachrichtung Zierpflanzenbau
  Friseur/-in· 
  Verkäufer/-in· 


